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Rechtliche und wirtschaftliche Verhältnisse
  

Rechtliche und wirtschaftliche Verhältnisse

Firma: Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen

Rechtsform: Eigenbetrieb nach EigBG
Führung des Eigenbetriebs als Hoheitsbetrieb und Sondervermögen der 
Stadt Villingen-Schwenningen
(gem. § 96 Abs. 1 Nr. 3 GemO und § 12 Abs. 1 EigBG)

Sitz: Villingen-Schwenningen

Anschrift: Marktplatz 1
78054 Villingen-Schwenningen

Betriebssatzung: Fassung vom 01.01.2000 (mit Änderungen) gültig bis zum 31.03.2023
Neue Fassung vom 22.03.2023 gültig ab dem 01.04.2023

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Unternehmens-
gegenstand:

Leistungserbringung verschiedenster Tätigkeiten für die Stadt
Villingen-Schwenningen, Abnahme, Sammlung, Reinigung und schadlose
Ableitung des anfallenden Abwassers nach Maßgabe der
Entwässerungssatzung

Stammkapital: Nicht vorgesehen

Gesellschafter: Stadt Villingen-Schwenningen

Leitung: Oberbürgermeister Jürgen Roth

Verwaltungsorgane: Gemeinderat
Betriebsausschuss (Technischer Ausschuss der Stadt Villingen-Schwenningen)

Oberbürgermeister





Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 Seite 5
Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen

Bilanz und GuV
  

Jahresabschluss
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Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen

Bilanz
  

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 2.901,00 4.702,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücks-
gleiche Rechte mit Geschäfts-, 
Betriebs- und anderen Bauten 8.030.005,00 7.817.751,00

2. Grundstücke und grundstücks-
gleiche Rechte ohne Bauten 210.649,00 210.649,00

3. Bauten auf fremden Grundstücken,
die nicht zu Nummer 1 gehören 70.426.990,00 68.103.778,00

4. Maschinen und maschinelle
Anlagen 5.167.052,00 4.815.009,00

5. Betriebs- und
Geschäftsausstattung 248.854,00 239.734,00

6. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau 2.102.469,12 86.186.019,12 1.111.912,25

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 3.653.495,65 3.724.390,36

A. Eigenkapital

I. Rücklagen

Zweckgebundene Rücklage 484.437,00 484.437,00

II. Verlust

Verlust des Vorjahres -398.100,04 -743.820,80
Jahresgewinn 170.569,55 -227.530,49 345.720,76

B. Empfangene Ertragszuschüsse 13.822.491,00 14.512.854,00

C. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen 4.794.681,35 4.708.075,67

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 68.504.237,67 68.516.850,01
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 8.950.222,85 
(EUR 3.742.479,62)

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 2.766.058,09 1.384.374,32
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 2.766.058,09 
(EUR 1.384.374,32)

Übertrag 89.842.415,77 86.027.925,61 Übertrag 71.270.295,76 18.874.078,86 89.208.490,96
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Bilanz
  

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Übertrag 89.842.415,77 86.027.925,61 Übertrag 71.270.295,76 18.874.078,86 89.208.490,96

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe 31.686,06 26.616,21

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 286.541,05 360.860,50

2. Forderungen gegen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht 285.308,04 539.376,99

3. Forderungen an die Gemeinde /
andere Eigenbetriebe 817.212,50 2.894.102,59

4. sonstige Vermögensgegenstände 10.863,17 1.399.924,76 57.425,45

C. Rechnungsabgrenzungsposten 751,85 255,28

3. Verbindlichkeiten gegenüber
Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht 59.784,88 32.457,80
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 59.784,88 (EUR 32.457,80)

4. Verbindlichkeiten gegenüber
der Gemeinde / anderen 
Eigenbetrieben 786.862,18 590.229,32
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 786.862,18 
(EUR 590.229,32)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 283.756,76 72.400.699,58 75.384,55
- davon aus Steuern

EUR 7.683,54 (EUR 8.105,73)

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 283.756,76 (EUR 75.384,55)

91.274.778,44 89.906.562,63 91.274.778,44 89.906.562,63
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Gewinn- und Verlustrechnung
  

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 12.859.018,46 13.031.364,98

2. sonstige betriebliche
Erträge 1.270.896,62 973.137,81

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-,

Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren 227.950,56 182.810,87

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen 4.376.858,06 4.604.808,62 4.253.271,59

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 528.606,59 543.679,32
b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung 159.398,87 688.005,46 159.563,18
- davon für Altersversorgung
EUR 48.976,23 (EUR 50.079,38)

5. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen 3.493.799,45 3.471.603,23

6. sonstige betriebliche
Aufwendungen 4.023.689,77 3.782.498,52

7. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 5.744,19 10.988,00

8. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 1.154.207,42 1.275.764,32

9. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 171.148,55 346.299,76

10. sonstige Steuern 579,00 579,00

11. Jahresgewinn 170.569,55 345.720,76
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Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Rechtliche Grundlagen für den "Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen" sind die

Gemeindeordnung (GemO), das Gesetz über die Eigenbetriebe der Gemeinden (EigBG), die Verordnung des

Innenministeriums über die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen der Eigenbetriebe (EigBVO alte

Fassung), die Betriebssatzung des Eigenbetriebes und die Regelungen des Handelsgesetzbuches (HGB) in

den jeweils gültigen Fassungen.

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzen den

Bestimmungen für große Kapitalgesellschaften aufgestellt.

Rechtsformbedingte Ergänzungen der Gliederung

Die vorliegende Gliederung des Jahresabschlusses enthält gegenüber der Gliederung nach HGB folgende

Besonderheiten:

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß § 7 EigBVO a.F. in sinngemäßer Anwendung der

Vorschriften des Dritten Buch des Handelsgesetzbuchs für große Kapitalgesellschaften erstellt. Sofern

Vorschriften der GemO, des EigBG oder der EigBVO a.F. zum Handelsgesetzbuch abweichende Regelungen

enthalten finden diese Anwendung.

Der Jahresabschluss wurde gemäß §§ 8, 9 EigBVO a.F. grundsätzlich nach den Formblättern aus Anlage 1

und Anlage 4 erstellt.

Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, die weder im aktuellen Geschäftsjahr, noch im

vorangegangenen Geschäftsjahr einen Betrag ausweisen, werden in Anwendung des § 265 Abs. 8 HGB

nicht aufgeführt.

Davonvermerke die weder im aktuellen Geschäftsjahr, noch im vorangegangenen Geschäftsjahr einen

Betrag ausweisen, werden in analoger Anwendung des § 265 Abs. 8 HGB zur Verbesserung der

Übersichtlichkeit und Lesbarkeit nicht aufgeführt.

Der Anlagennachweis wurde unter Verwendung des Formblattes nach Anlage 2 zu § 10 EigBVO a.F.

erstellt.
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Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Bewertung der Vermögensgegenstände und Schulden entspricht den allgemeinen

Bewertungsvorschriften der §§ 252 ff. HGB.

Bei der Aufstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurden folgende Bilanzierungs- und

Bewertungsmethoden angewandt:

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnut-

zung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutz-

bar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Geringwertige Wirtschaftsgüter mit einem Netto-Einzelwert bis zu 250,00 EUR wurden in voller Höhe als

sonstige betriebliche Aufwendungen erfasst. Sie wurden in voller Höhe abgeschrieben, sofern die

Anschaffungs- oder Herstellungskosten für das einzelne Wirtschaftsgut über 250,00 EUR aber nicht über

800,00 EUR lagen.

Die Beteiligungen wurden grundsätzlich zu fortgeführten Anschaffungskosten bilanziert. 

Beide Zweckverbände haben kein Stammkapital vorgesehen. Der Wert der Beteiligung besteht jeweils aus

der allgemeinen Rücklage.

Die unter Vorräte erfassten Hilfs- und Betriebsstoffe sind mit dem gewogenen Durchschnittswert bewertet.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren

Risiken zum Nennwert unter Beachtung der Grundsätze des strengen Niederstwertprinzips bewertet.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten wurden zum Nennwert bilanziert.

Die empfangenen Ertragszuschüsse zur Finanzierung des Anlagevermögens werden in Übereinstimmung

mit dem Anlagevermögen gebildet und entsprechend den Abschreibungssätzen der damit finanzierten

Anlagegüter aufgelöst.

Die sonstigen Rückstellungen werden für erkennbare Risiken und ungewisse Verbindlichkeiten gebildet und

mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist.
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Verpflichtungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr wurden gemäß § 253 Abs. 2 HGB mit dem

laufzeitadäquaten durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre abgezinst.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Einbeziehung von Zinsen für Fremdkapital in die Herstellungskosten

Die Herstellungskosten beinhalten auch Zinsen für Fremdkapital, soweit dieses der Finanzierung des Her-

stel lungsvorgangs dient. Der einbezogene Zinsaufwand betrifft nur die Dauer der Herstellung.

Angabe zur Behandlung von negativen Zinsen

Negative Zinsen auf finanzielle Vermögenswerte werden in der Gewinn- und Verlustrechnung bei den

Zinsaufwendungen, negative Zinsen auf finanzielle Verbindlichkeiten bei den Zinserträgen ausgewiesen.

Bewertungseinheiten

Die folgenden Grundgeschäfte wurden in die Bewertungseinheit einbezogen:

Bewertungseinheiten Betrag

TEUR

Schulden 6.913

Zur Absicherung von Zinsrisiken aus variabel verzinslichen Darlehen wurden Zinsswaps abgeschlossen.

Darlehen und Zinsswap wurden jeweils zu einem Micro-Hedge zusammengefasst. Die Laufzeiten und die

Nominalvolumen der beiden Finanzinstrumente (Grund- und Swapgeschäft) entsprechen sich vollständig,

sodass es sich jeweils um einen perfekten Hedge handelt und keine offenen Positionen verbleiben.

Insgesamt sind Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten über 6.913 TEUR mit Zinsswaps gegen

steigende variable Zinsen abgesichert. Hierbei ist sichergestellt, dass sich die variablen Zinszahlungen

zwischen Grund- und Swapgeschäft in Bezug auf Laufzeit und Bezugsgröße entsprechen und somit keine

offenen Zinspositionen entstehen.

Der beizulegende Zeitwert der eingegangenen Swapgeschäfte beläuft sich gemäß Mitteilungen der

Kontrahenten per 31. Dezember 2022 auf 100 TEUR.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im We-

sentlichen übernommen werden.
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Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht

statt.

Angaben zur Bilanz

Anlagespiegel für die einzelnen Posten des Anlagevermögens

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist unter Angabe der Abschreibungen des Geschäftsjahres im

Anlagennachweis dargestellt.

Im Geschäftsjahr wurden 20.046,89 EUR an Fremdkapitalzinsen aktiviert.

Diese entfallen vollständig auf die Anlagen im Bau.

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt 0,00 EUR (Vorjahr 0,00 EUR).

Die Forderungen gliedern sich wie folgt:

FORDERUNGEN Gesamtbetrag davon mit einer Restlaufzeit von
zum 31. Dezember 2022 bis 1 Jahr über 1 Jahr

aus Lieferung und Leistung 286.541,05 286.541,05 0,00
(Vorjahr) (360.860,50) (360.860,50) (0,00)

gegen beteiligte Unternehmen 285.308,04 285.308,04 0,00
(Vorjahr) (539.376,99) (539.376,99) (0,00)

an die Gemeinde / andere Eigenbetriebe 817.212,50 817.212,50 0,00
(Vorjahr) (2.894.102,59) (2.894.102,59) (0,00)

Sonstige Vermögensgegenstände 10.863,17 10.863,17 0,00
(Vorjahr) (57.425,45) (57.425,45) (0,00)

Summe der Forderungen 1.399.924,76 1.399.924,76 0,00
(Vorjahr) (3.851.765,53) (3.851.765,53) (0,00)
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Empfangene Ertragszuschüsse

Die empfangenen Zuschüsse und Zuweisungen betragen zum Ende des Geschäftsjahres 3.850.461,00 EUR

(Vorjahr 4.060.498,00 EUR). Die erhaltenen Abwasserbeiträge betragen zum Ende des Geschäftsjahres

9.972.030,00 EUR (Vorjahr 10.452.356,00 EUR).

Angaben und Erläuterungen zu Rückstellungen

Im Posten sonstige Rückstellungen sind die nachfolgenden nicht unerheblichen Rückstellungsarten enthal-

ten.

Sonstige Rückstellungen für 01.01.2022 Verbrauch Auflösung Zuführung 31.12.2022

Resturlaubstage 30.150,00 20.450,00 0,00 17.950,00 27.650,00
Arbeitszeitguthaben 3.800,00 3.800,00 0,00 4.500,00 4.500,00
Kostenüberdeckungen SW 4.374.390,22 0,00 725.203,36 615.861,67 4.265.048,53
Kostenüberdeckungen NW 224.015,45 0,00 78.014,21 262.143,58 408.144,82
Altersteilzeit 48.739,00 9.404,00 0,00 26.297,00 65.632,00
übrige Sachverhalte 26.981,00 11.923,00 0,00 8.648,00 23.706,00

sonstige Rückstellungen 4.708.075,67 45.577,00 803.217,57 935.191,25 4.794.681,35

Verbindlichkeiten, die erst nach dem Bilanzstichtag entstehen

In den Verbindlichkeiten sind größere Beträge enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag rechtlich ent-

stehen. Dabei handelt es sich um Beträge, die erst nach dem Bilanzstichtag zu Ausgaben führen, aber zum

Zweck der periodengerechten Gewinnermittlung bereits zum Bilanzstichtag als Aufwand erfasst wurden.

Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren beträgt

47.682.484,84 EUR (Vorjahr 51.610.484,10 EUR).

Bei den Verbindlichkeiten werden grundsätzlich keine Sicherungsrechte vereinbart. Im Einzelfall können

Warenlieferungen bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises unter Eigentumsvorbehalt stehen.

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 12.846.684,76 EUR

(Vorjahr 5.824.925,61  EUR).
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Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt 59.554.014,82 EUR

(Vorjahr 64.774.370,39 EUR).

VERBINDLICHKEITEN Gesamtbetrag davon mit einer Restlaufzeit von
zum 31. Dezember 2022 bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahre über 5 Jahre

gegenüber Kreditinstituten 68.504.237,67 8.950.222,85 11.871.529,98 47.682.484,84
(Vorjahr) (68.516.850,01) (3.742.479,62) (13.163.886,29) (51.610.484,10)

aus Lieferung und Leistung 2.766.058,09 2.766.058,09 0,00 0,00
(Vorjahr) (1.384.374,32) (1.384.374,32) (0,00) (0,00)

gegenüber beteiligten Unternehmen 59.784,88 59.784,88 0,00 0,00
(Vorjahr) (32.457,80) (32.457,80) (0,00) (0,00)

gegenüber der Gemeinde / Eigenbetrieben 786.862,18 786.862,18 0,00 0,00
(Vorjahr) (590.229,32) (590.229,32) (0,00) (0,00)

sonstige Verbindlichkeiten 283.756,76 283.756,76 0,00 0,00
(Vorjahr) (75.384,55) (75.384,55) (0,00) (0,00)

Summe der Verbindlichkeiten 72.400.699,58 12.846.684,76 11.871.529,98 47.682.484,84
(Vorjahr) (70.599.296,00) (5.824.925,61) (13.163.886,29) (51.610.484,10)
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Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Aufgliederung der Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse gliedern sich wie folgt:

Gliederung der Umsatzerlöse 2022 2021 Veränderung
EUR EUR in %

Schmutzwassergebühren 7.131.444,24 7.295.961,34 -2,25
Niederschlagswassergebühren 3.421.808,78 3.398.337,75 0,69
Straßenentwässerung 1.577.800,14 1.593.698,53 -1,00
Auflösung von Beiträgen 506.210,91 527.110,88 -3,97
Auflösung von Zuweisungen 221.754,39 216.256,48 2,54

Summe Umsatzerlöse 12.859.018,46 13.031.364,98 -1,32

Erläuterung der periodenfremden Erträge

In der Erfolgsrechnung sind periodenfremde Erträge in Höhe von 817.393,62 EUR enthalten.

Auf die Auflösung von Rückstellungen entfallen 803.217,57 EUR. Diese sind im Rückstellungsspiegel

dargestellt.

Die restlichen periodenfremden Erträge betragen 14.176,05 EUR und umfassen im Wesentlichen die

Betriebskostenabrechnung Mönchweiler und die Beitragsrückgewähr verschiedener Versicherungen für

Vorjahre.

Erläuterung der periodenfremden Aufwendungen

In der Erfolgsrechnung sind periodenfremde Aufwendungen in Höhe von 130.278,37 EUR enthalten.

Diese entfallen zum größten Teil auf Abrechnungen erbrachter Leistungen aus 2021.

Es entfallen 110.091,02 EUR auf Abwassergebühren für Vorjahre welche unter den Umsatzerlösen

ausgewiesen werden.
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Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die nachfolgenden Arbeitnehmergruppen waren während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigt:

Arbeitnehmergruppen Zahl
Betriebsleitung 0,00

Beamte 0,00

Angestellte (TVöD) 12,00

Auszubildende 0,00

damit
Die Gesamtzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer beträgt

12,00

vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 12,00

teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 0,00

Betriebsleitung

Die Aufgaben der Betriebsleitung werden gem. § 10 Abs. 3 EigBG von Oberbürgermeister Jürgen Roth
wahrgenommen.

Es wurden folgende Leitung bestimmt:

Technische Leitung: Thomas Fricke
Kaufmännische Leitung: Hans Kech

Für die Leitung wurde keine gesonderte Vergütung gezahlt.

Betriebsausschuss

Der Betriebsausschuss setzte sich im abgelaufenen Geschäftsjahr wie folgt zusammen:

Name Vorname ausgeübter Beruf
Furtwängler Gudrun Bürokauffrau
Rothfelder Michael Schreinermeister
Sautter Dirk Rettungsassistent
Wildi Dietmar Landschaftsgärtnermeister
Flöß Andreas Freier Architekt
Ettwein Steffen Zimmermeister
Gläschig Dirk Handwerksunternehmer
Lohmiller Bernd Kriminalbeamter
Schurr Edgar Polizeikommissar i. R.
Baur Helga Industriekauffrau
Cangür Elif Arbeiterin
Dr. Salat Ulrike Professorin
Kunkis Cornelia Diplom-Betriebswirtin (FH)
Decke Julia Assistentin der Vertriebsleitung
Barth Olaf Berufssoldat i. R.
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Die Mitglieder des Betriebsausschusses erhielten für ihre Tätigkeit keine gesonderte Vergütung.

Angaben über die Mitgliedschaft in Zweckverbänden

am Kapital
Anteil Reinvermögen Buchwert

31.12.2022
in % TEUR TEUR

Abwasserzweckverband Oberer Neckar 86,0 3.687 3.173
Zweckverband Abwasserreinigung Eschachtal 10,5 4.580 481

Vorschlag zur Ergebnisverwendung

Es wird vorgeschlagen den Jahresgewinn in Höhe von 170.569,55 EUR auf neue Rechnung vorzutragen.

 

Villingen-Schwenningen, den 20. Dezember 2024

Jürgen Roth
- Oberbürgermeister -

nkaev005
Textfeld
gez. 


nkaev005
Textfeld
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Posten des Anlagevermögens

Entwicklung der Anschaffungs- und Herstellungskosten Entwicklung der Abschreibungen

jahres
Wirtschafts-
am Ende des
Restbuchwert

jahres
en Wirtschafts-
vorangegangen
am Ende des
Restbuchwert

satz
bungs-

Abschrei-
licher

schnitt-
Durch-

buchwert
Rest-
licher

schnitt-
Durch-

bestand
Anfangs-

Zugang Abgang Umbuchung Endbestand
bestand
Anfangs-

Wirtschaftsjahr
ungen im

Abschreib-

Abgänge
wiesenen

Spalte 4 ausge-
auf die in

schreibungen
Ab-

angesammelte

Umbuchung Endbestand

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR v.H. v.H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

I.
de
Immaterielle Vermögensgegenstän-

1.299.325,60 0,00 0,00 0,00 1.299.325,60 1.294.623,60 1.801,00 0,00 0,00 1.296.424,60 2.901,00 4.702,00 0,1 0,2

II. Sachanlagen

1.

anderen Bauten
Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und
Grundstücke und grundstücksgleiche 19.474.187,69 588.184,10 0,00 11.674,97 20.074.046,76 11.656.436,69 387.603,27 0,00 1,80 12.044.041,76 8.030.005,00 7.817.751,00 1,9 40,0

2.
Rechte ohne Bauten
Grundstücke und grundstücksgleiche 210.649,70 0,00 0,00 0,00 210.649,70 0,70 0,00 0,00 0,00 0,70 210.649,00 210.649,00 0,0 100,0

3.
nicht zu Nummer 1 gehören
Bauten auf fremden Grundstücken, die 160.789.163,80 4.215.091,37 94.281,75 788.981,13 165.698.954,55 92.685.385,80 2.678.514,70 91.936,68 0,73 95.271.964,55 70.426.990,00 68.103.778,00 1,6 42,5

4. Maschinen und maschinelle Anlagen 12.430.239,09 701.144,16 0,00 0,00 13.131.383,25 7.615.230,09 349.101,16 0,00 0,00 7.964.331,25 5.167.052,00 4.815.009,00 2,7 39,3

5. Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.118.474,01 85.899,32 0,00 0,00 1.204.373,33 878.740,01 76.779,32 0,00 0,00 955.519,33 248.854,00 239.734,00 6,4 20,7

6.

Bau
im
geleistete Anzahlungen und Anlagen 1.111.918,08 1.791.210,44 0,00 -800.656,10 2.102.472,42 5,83 0,00 0,00 -2,53 3,30 2.102.469,12 1.111.912,25 0,0 100,0

III. Finanzanlagen 15.875.885,56 0,00 70.894,71 0,00 15.804.990,85 12.151.495,20 0,00 0,00 0,00 12.151.495,20 3.653.495,65 3.724.390,36 0,0 23,1

SUMME 212.309.843,53 7.381.529,39 165.176,46 0,00 219.526.196,46 126.281.917,92 3.493.799,45 91.936,68 0,00 129.683.780,69 89.842.415,77 86.027.925,61 1,6 40,9
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Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

EDV-Software 1.634,00 3.035,00
Software Kanaldatenbank 1.267,00 1.667,00

2.901,00 4.702,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und anderen Bauten

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Bauten 7.614.504,00 7.374.076,00
Außenanlagen 361.021,00 389.195,00
Grundstücke 54.480,00 54.480,00

8.030.005,00 7.817.751,00

Der Posten spiegelt die fortgeführten Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten des Klärwerksgebäude

Villingen wider. 

Im Berichtszeitraum wurden 588.184,10 EUR in das Klärwerk investiert. Die Abschreibungen des

Geschäftsjahrs betrugen 387.603,27 EUR. Der Posten hat sich im Geschäftsjahr somit um 212.254,00 EUR

(2,72 %) auf 8.030.005,00 EUR erhöht.

2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Unbebaute Grundstücke 210.649,00 210.649,00
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3. Bauten auf fremden Grundstücken, die nicht zu Nummer 1 gehören

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Kanäle 66.574.735,00 64.081.294,00
Sonstige Bauten 3.852.255,00 4.022.484,00

70.426.990,00 68.103.778,00

Das Sachanlagevermögen zeichnet sich weiterhin durch die Vielzahl an Kanälen aus. Der Anteil der Kanäle

an den gesamten Sachanlagen beträgt 77,25 % (Vorjahr 77,86 %).

Im Berichtszeitraum wurden 4.215.091,37 EUR in das Kanalnetz sowie in weitere Bauten investiert und

788.980,40 EUR Anlagen im Bau aktiviert. Die Abschreibungen des Geschäftsjahrs betrugen

2.678.514,70 EUR. Der Posten hat sich im Geschäftsjahr somit um 2.323.212,00 EUR (3,41 %) auf

70.426.990,00 EUR erhöht.

4. Maschinen und maschinelle Anlagen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Technische Anlagen Klärwerk 4.564.691,00 4.171.860,00
Sonstige technische Anlagen 602.361,00 643.149,00

5.167.052,00 4.815.009,00

Im Berichtszeitraum wurden 701.144,16 EUR in die technischen Anlagen des Klärwerks investiert und

0,00 EUR Anlagen im Bau aktiviert. Die Abschreibungen des Geschäftsjahrs betrugen 349.101,16 EUR. Der

Posten hat sich im Geschäftsjahr somit um 352.043,00 EUR (7,31 %) auf 5.167.052,00 EUR erhöht.

5. Betriebs- und Geschäftsausstattung

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Betriebs- und Geschäftsausstattung 229.230,00 216.281,00
EDV-Hardware 10.076,00 3.718,00
Fahrzeuge 9.548,00 19.735,00

248.854,00 239.734,00
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31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

6. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 2.102.469,12 1.111.912,25

In diesem Posten sind laufende Baumaßnahmen aktiviert, welche zum 31. Dezember 2022 noch nicht in
Betrieb genommen werden konnten.

Die geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau betreffen nachfolgende Investitionsmaßnahmen: 

6. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Sanierung Regenüberlaufbecken Friedrichstr. 611.701,52 47.474,93
Klärw.VL Ern. Niederspann.leit 372.375,73 5.752,73
Klärwerk VL, Ern. Sandfangräum 362.130,48 12.400,00
Klärwerk VL Erneuerung BHKW3 291.573,70 11.900,00
Sonstige Anlagen im Bau 144.799,85 68.608,12
Erschließung Oberer Brühl 83.961,88 65.125,00
Kanalsan.Richthofenstraße 63.362,62 0,00
Beethovenquartier 63.264,17 29.990,76
Kanalsanierung Karl-Marx-Straße 50.989,12 50.170,49
Erschließ.Tannheim.Str./Kapfw. 37.494,54 11.029,28
Kanalsanierung Röntgenstraße 20.815,51 20.480,54
Kanalisation Baugebiet Gassenäcker 0,00 446.525,22
Kanalsanierung Neckardole 0,00 266.050,91
Kanalsanierung Roßwette 0,00 32.219,39
Erschließung Spitals 30 Jauchert 0,00 22.949,73
Umschluss Kreisel Neuer Markt 0,00 21.235,15

2.102.469,12 1.111.912,25

Der Posten hat sich stichtagsbedingt um 990.556,87 EUR (89,09 %) auf 2.102.469,12 EUR erhöht.

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Abwasserzweckverband Oberer Neckar 3.172.644,37 3.243.539,08
Zweckverband Abwasserreinigung Eschachtal 480.851,28 480.851,28

3.653.495,65 3.724.390,36
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Die Beteiligungen der Stadt Villingen-Schwenningen am Abwasserzweckverband Oberer Neckar und am

Zweckverband Abwasserreinigung Eschachtal sind beim Eigenbetrieb Stadtentwässerung

Villingen-Schwenningen aktiviert.

Beide Zweckverbände haben zum 1. Januar 2020 von der Kameralistik auf die kaufmännische doppelte

Buchführung umgestellt. Der Zweckverband Abwasserreinigung Eschachtal hat einen vorläufigen

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 vorgelegt. Der Jahresabschluss des Abwasserzweckverband

Oberer Neckars wurde von der Verbandsversammlung beschlossen. 

Die Werte der Beteiligungen der Zweckverbände setzen sich anhand des Anteils des Eigenbetriebes an der

allgemeinen Rücklage zusammen, da kein Stammkapital vorgesehen ist.

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 31.686,06 26.616,21

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 286.541,05 360.860,50

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind stichtagsbedingt rückläufig.

Innerhalb der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen nimmt die Stadtwerke Villingen-Schwenningen

mit 188 TEUR einen hohen Anteil am Gesamtbestand (65,68 %) ein, da die Abwassergebühren im Rahmen

eines Dienstleistungsvertrages abgewickelt werden. 

2. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Forderungen an den Abwasserzweckverband Oberer Neckar 285.308,04 539.376,99

Es bestehen Forderungen gegenüber dem Abwasserzweckverband Oberer Neckar Villingen-Schwenningen

als debitorischer Kreditor mit 285 TEUR.
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3. Forderungen an die Gemeinde / andere Eigenbetriebe

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Liquiditätsverrechnungskonto 678.268,82 2.894.102,59
Sonstige Forderungen an die Stadt Villingen-Schwenningen 138.943,68 0,00

817.212,50 2.894.102,59

Stichtagsbedingt weist das Liquiditätsverrechnungskonto ein deutlich geringeres Guthaben aus. 

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

4. sonstige Vermögensgegenstände 10.863,17 57.425,45

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

C. Rechnungsabgrenzungsposten 751,85 255,28

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Summe Aktiva 91.274.778,44 89.906.562,63
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A. Eigenkapital

I. Rücklagen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

1. Zweckgebundene Rücklage 484.437,00 484.437,00

II. Verlust

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Verlust des Vorjahres -398.100,04 -743.820,80

Aufgrund der Kostenunterdeckung im Bereich des Niederschlagswasser wurde in 2019 und 2020 ein

Jahresverlust von 398.100,04 EUR erwirtschaftet. Der Jahresverlust wurde auf neue Rechnung vorgetragen

und wird im Rahmen der nachfolgenden Gebührenkalkulation ausgeglichen. In 2022 betrug dieser Ausgleich

170.569,55 EUR.

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Jahresgewinn 170.569,55 345.720,76

B. Empfangene Ertragszuschüsse

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Abwasserbeiträge 9.972.030,00 10.452.356,00
Zuweisungen und Zuschüsse 3.850.461,00 4.060.498,00

13.822.491,00 14.512.854,00

Die erhaltenen Abwasserbeiträge werden auf der Passivseite der Bilanz in der Position "Empfangene

Ertragszuschüsse" abgebildet und betrugen im Geschäftsjahr 44 TEUR. Die empfangenen Ertragszuschüsse

zur Finanzierung des Anlagevermögens werden in Übereinstimmung mit dem Anlagevermögen gebildet und

entsprechend den Abschreibungssätzen der damit finanzierten Anlagegüter aufgelöst.

C. Rückstellungen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

1. sonstige Rückstellungen 4.794.681,35 4.708.075,67
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Eine detaillierte Entwicklungsübersicht der Rückstellungen ist dem Anhang zu entnehmen.

Aufgrund der Regelungen im Kommunalabgabengesetz werden Positiv- und Negativabweichungen aus der

Gebührenkalkulation im Rahmen künftiger Gebührenkalkulationen ausgeglichen. 

Die Rückstellungsveränderungen sind größtenteils auf die Zuführung zur Rückstellung für

Kostenüberdeckung beim Schmutzwasser zurückzuführen.

Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von über einem Jahr wurden gemäß §253 Absatz 2 HGB im

Jahresabschluss abgezinst. Dies betrifft insbesondere die gebildeten Rückstellungen für die allgemeine

überörtliche Prüfung sowie die Prüfung der Bauausgaben. Beide Rückstellungen sind unter den sonstigen

Rückstellungen ausgewiesen.

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Bankdarlehen 68.218.471,44 68.247.419,35
Kontokorrent 21,75 43,74
Übrige Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 285.744,48 269.386,92

68.504.237,67 68.516.850,01

Im Geschäftsjahr sind Finanzierungsmittel für Investitionsvorhaben aufgenommen worden, die sich nahezu

im Rahmen der erfolgten Rückzahlungen bewegen.

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen 2.766.058,09 1.384.374,32

Die Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen haben sich stichtagsbedingt um 1.381.683,77 EUR auf

2.766.058,09 EUR erhöht.

Zu den größeren Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen sind offene Zahlungen aus Leistungen aus

Anlagen im Bau mit 646 TEUR Betoninstandsetzung Neckardole, Sanierung des Belebungsbeckens mit

494 TEUR und 476 TEUR für das Regenüberlaufbecken Friedrichstraße.
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3. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen mit Beteiligungsverhältnis 59.784,88 32.457,80

4. Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde / anderen Eigenbetrieben

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Villingen-Schwenningen 0,00 12.993,87
Übrige Verbindlichkeiten an die Stadt Villingen-Schwenningen 786.862,18 577.235,45

786.862,18 590.229,32

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

5. Sonstige Verbindlichkeiten 283.756,76 75.384,55

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Summe Passiva 91.274.778,44 89.906.562,63
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1. Umsatzerlöse

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Schmutzwassergebühren 7.131.444,24 7.295.961,34
Niederschlagswassergebühren 3.421.808,78 3.398.337,75
Straßenentwässerung 1.577.800,14 1.593.698,53
Auflösung von Beiträgen 506.210,91 527.110,88
Auflösung von Zuweisungen 221.754,39 216.256,48

12.859.018,46 13.031.364,98

Die Umsatzerlöse haben sich um 1,32 % auf 12.859.018,46 EUR verringert.

Die Abwassergebühren stellen den größten Posten der Umsatzerlöse dar und liegen mit 10.553.253,02 EUR

um 1,32 % bzw. 141.046,07 EUR unterhalb des Vorjahres.

Der Anteil der Straßenentwässerung liegt mit 1.577.800,14 EUR um 15.898,39 EUR unter dem

Vorjahreswert.

2. sonstige betriebliche Erträge

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Auflösung von Gebührenüberschüssen 803.217,57 636.916,13
Erträge Blockheizkraftwerk 288.583,98 107.234,77
Kostenerstattung Mönchweiler 128.452,00 129.702,00
Erträge Zuschreibung Finanzanlagen 0,00 38.299,24
Übrige sonstige betriebliche Erträge 50.643,07 60.985,67

1.270.896,62 973.137,81

Die Auflösung von Gebührenüberschüssen aus Vorjahren ist weiterhin die größte Position dieses Posten. 

Die Auflösungen haben sich planmäßig um 166.301,44 EUR auf 803.217,57 EUR erhöht.

3. Materialaufwand

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und für bezogene Waren 227.950,56 182.810,87
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b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Umlagen Abwasserzweckverband Oberer Neckar 2.696.459,94 2.540.028,14
Kanalreinigung 568.123,28 573.113,47
Entsorgung von Reststoffen 430.321,07 415.516,28
Umlagen Zweckverband Abwasserreinigung Eschachtal 283.203,60 245.790,83
Mäharbeiten / Gehölzpflege 74.132,42 90.113,50
Grubenleerung 72.538,30 91.870,80
Betriebskosten Wolterdingen 70.000,00 113.398,85
Übrige bezogene Leistungen 182.079,45 183.439,72

4.376.858,06 4.253.271,59

Der Materialaufwand hat sich von 4.436.082,46 EUR auf nun 4.604.808,62 EUR (3,80 %) erhöht.

Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe weisen einen Betrag von 227.950,56 EUR (Vorjahr

182.810,87 EUR) aus und resultieren aus dem Verbrauch von Betriebsstoffen der Kläranlage.

Aufwendungen für bezogene Leistungen stiegen um 2,91 % auf 4.376.858,06 EUR.

4. Personalaufwand

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

a) Löhne und Gehälter 528.606,59 543.679,32

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Al-
tersversorgung und für Unterstützung 159.398,87 159.563,18

Der Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen beschäftigte im abgelaufenen Geschäftsjahr

durchschnittlich 12,00 Arbeitnehmer (Vorjahr 12,00).

Die Reduzierung des Personalaufwandes um -15.237,04 EUR (-2,17 %) auf 688.005,46 EUR resultiert vor

allem durch die geringeren Lohnkosten eines Arbeitnehmers durch die Aufbauphase der Altersteilszeit. 
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5. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Sachanlagen 3.485.475,33 3.468.360,38
Geringwertige Wirtschaftsgüter 6.523,12 1.507,39
Immaterielle Vermögensgegensgegestände 1.801,00 1.735,46

3.493.799,45 3.471.603,23

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Verwaltungskostenbeitrag Stadt 909.456,32 844.010,45
Einstellung Rückstellung Kostenüberdeckung 878.005,25 978.263,97
Reparaturen und Instandhaltung 713.047,49 763.442,79
Gas / Strom / Wasser 550.362,18 410.357,81
Sonstige betriebliche Aufwendungen 454.407,85 277.812,43
Steuerungsumlage Stadt Villingen-Schwenningen 272.500,00 272.500,00
Verwaltungskostenbeitag Stadtwerke 138.548,20 127.211,19
Versicherungen 58.945,77 58.000,84
EDV-Aufwand 48.416,71 50.899,04

4.023.689,77 3.782.498,52

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen haben sich um 241.191,25 EUR (6,38 %) auf 4.023.689,77 EUR

erhöht.

Die Aufwendungen aus der Einstellung in die Rückstellungen für Kostenüberdeckungen haben sich hierbei

von 978.263,97 EUR auf 878.005,25 EUR (-10,25 %) verringert.

Der Verwaltungskostenbeitrag der Stadt Villingen-Schwenningen als weitere wesentliche Position stieg um

65.445,87 EUR (7,75 %) auf 909.456,32 EUR.

Die Aufwendungen für Reparaturen und Instandhaltung haben sich von 763.442,79 EUR auf

713.047,49 EUR (6,60 %) verringert.

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5.744,19 10.988,00
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8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

Zinsen Bankdarlehen 1.148.493,95 1.264.286,20
Übrige Zinsaufwendungen 5.713,47 11.478,12

1.154.207,42 1.275.764,32

Aufgrund des gesunkenen Zinsniveaus konnten die Zinsaufwendungen für Darlehen durch Umschuldungen

in zinsgünstigere Darlehen um -115.792,25 EUR (-9,16 %) auf nun 1.148.493,95 EUR gesenkt werden.

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 171.148,55 346.299,76

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

10. sonstige Steuern 579,00 579,00

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

11. Jahresgewinn 170.569,55 345.720,76



LAGEBERICHT zum 31. Dezember 2022 Seite 35
Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen

Lagebericht
  

Lagebericht

Geschäfts- und Rahmenbedingungen

Unternehmensstruktur, Geschäftstätigkeit

Der Eigenbetrieb Stadtentwässerung besteht seit dem 01.01.2000 und hat seinen Sitz in

Villingen-Schwenningen.

Die rechtliche Unternehmensstruktur hat sich im Geschäftsjahr 2022 nicht verändert.

Der Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen hat die Aufgabe, das im Stadtgebiet

anfallende Abwasser nach Maßgabe der Entwässerungssatzung den Grundstückseigentümern

abzunehmen, zu sammeln, zu reinigen und schadlos abzuleiten. 

Er kann sich aufgrund von Vereinbarungen dazu verpflichten, das Abwasser von außerhalb des Stadtgebiets

gelegenen Grundstücken zu beseitigen.

Das technische Aufgabengebiet der Stadtentwässerung gliedert sich wie folgt auf:

•  Technische Leitung / Betrieb Kläranlage Villingen

•  Kanalsanierung / -neubau (einschließlich Planung und Ausschreibung)

•  Kanalsanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen

•  Organisation der Kanalreinigung und der Unterhaltung des Kanalsystems

•  Erfassung und Fortführung des Indirekteinleiterkatasters der Stadt Villingen-Schwenningen

•  Dezentrale Abwasserentsorgung

•  Bau, Betrieb und Unterhaltung von Regenüberlaufbecken, Regenrückhaltebecken, Regenklärbecken 

 und Abwasserpumpwerken

•  Bearbeitung von Anträgen zur Grundstücksentwässerung einschl. Abnahme

•  Stellungnahmen im Rahmen der kommunalen Bauleitplanung

•  Fortführung des Kanalkatasters Villingen-Schwenningen

•  Aufstellung und Fortschreibung des Investitionsprogramms

• Fortführung der Datenbank zur Niederschlagswassergebühr und dem 

 Straßenentwässerungskostenanteil
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Geschäftsverlauf

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen wirken sich nicht direkt auf die Einnahmensituation des

Eigenbetriebs aus. Die Abwassergebühren werden unabhängig von der wirtschaftlichen Entwicklung

eingenommen.

Die Gebührenabrechnung und der Einzug werden von den Stadtwerken Villingen-Schwenningen GmbH

übernommen und die Gelder an den Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen

weitergeleitet.

Wirtschaftliche Daten

Das Geschäftsjahr 2022 ist ordentlich verlaufen.

Die erzielten Überschüsse im Bereich des Niederschlagswasser 130 TEUR und Schmutzwasser 616 TEUR

wurden in die Rückstellung für Kostenüberdeckung eingestellt. 

Die kalkulierten Abwassergebühren konnten die entstandenen Kosten des Geschäftsjahres decken. 

Kostenüberdeckungen aus Vorjahren wurden planmäßig ausgeglichen. 

Die Gesamtleistung in 2022 stieg u.a. durch 

• die höheren Erlöse aus Schmutzwassergebühren,

• die höheren Erlöse aus Niederschlagswasser sowie 

•  die höhere Auflösung von Kostenüberdeckung 

um ca. 0,90 % auf 14.130 TEUR.

Die Umsatzerlöse sanken dabei um ca. 1,32 % bzw. 172 TEUR auf nun 12.859 TEUR.

Die sonstigen betrieblichen Erträge erhöhten sich um ca. 30,60 % bzw. 298 TEUR auf 1.271 TEUR.

Bei den Materialaufwendungen waren Kostensteigerungen von ca. 169 TEUR bzw. 3,80 % auf nun

4.605 TEUR zu verzeichnen.

Der Personalaufwand sank im Geschäftsjahr 2022 um ca. 2,17 % auf 688 TEUR.

Bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen war ein Anstieg um 241 TEUR (6,38 %) auf 4.024 TEUR zu
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verzeichnen.

Dabei entwickelten sich die beiden Hauptpositionen wie folgt:

Die Einstellung in die Rückstellung für Kostenüberdeckungen sank um 100 TEUR auf 878 TEUR.

Der Verwaltungskostenbeitrag an die Stadt Villingen-Schwenningen erhöhte sich auf 909 TEUR. Im Vorjahr

betrug dieser noch 844 TEUR.

Das Geschäftsjahr schließt mit einem Jahresgewinn von 171 TEUR.

Technische Daten

Technische Daten Kläranlage Villingen 2022 2021 2020

gereinigte Abwassermenge (JAM): 6.207.123 m³ 7.804.916 m³ 6.573.773 m³
davon:
gebührenpflichtige  Abwassermenge 2.480.522 m³ 2.453.982 m³ 2.465.117 m³
Fremdwasser 1.473.817 m³ 2.072.054 m³ 2.029.533 m³
Jahresschmutzwassermenge (JSM) 3.954.439 m³ 4.526.185 m³ 4.494.499 m³

Jahresniederschlag: 681 mm 816 mm 677 mm

Entsorgungsbilanzen:
Schlammabfuhr zur Verwertung 3.180 t 3.077 t 3.052 t
Rechengut 70 t 66 t 67 t
Sand 24 t 12 t 13 t

Energiebilanzen:
Gesamtstromverbrauch 1.824.349 kWh 1.983.460 kWh 1.929.736 kWh
Eigenstromerzeugung 1.069.041 kWh 1.097.849 kWh 1.020.678 kWh
Klärgasanfall / -verbrauch 1) 571.429 m³ 564.467 m³ 571.389 m³

Fremdenergie:
Heizöl 10.395 kWh 6.030 kWh 33.030 kWh
Erdgas (zur Heizung) 74.565 kWh 349.272 kWh 206.775 kWh

Die Auswertung der Betriebsdaten des Klärwerks Villingen für das Jahr 2022 ergibt folgendes Bild: 

Die durchschnittliche Abwassermenge im Ablauf liegt im Jahr 2022 bei 17.006 m³/d. Der mittlere

Trockenwetterzufluss liegt bei 11.684 m³/d. Der maximale Tagesdurchsatz ergab sich zu 56.224 m³/d. Von

den Niederschlagsmengen aus betrachtet war 2022 mit 681 mm ein niederschlagsarmes Jahr.

Im Rohabwasser wurde 2022 eine Belastung von rd. 59.000 EWCSB ermittelt. Beim Stickstoff liegt die
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Belastung bei 60.000 EW und beim Phosphor von 47.000 EW. Dies zeigt, dass es sich in Villingen um ein

typisches kommunales Abwasser handelt. Gegenüber der Ausbaugröße von 70.500 EW bestehen

ausreichende Reserven. Dies bestätigt sich auch anhand der Messung im Ablauf der Vorklärung.

Die behördlichen Forderungen an den Anlagenablauf wurden im Jahr 2022 nahezu eingehalten. Insgesamt

betrachtet werden mit dem Klärwerk Villingen trotz Umbaumaßnahmen und Lieferengpässen bei Fällmitteln

prozessstabile und gute Reinigungsleistungen erzielt.

Im Jahr 2022 wurden im Mittel 19 mg/l CSB (Zielwert 20), 11,6 mg/l Nanorg (Zielwert 10), 0,33 mg/l NH4-N

(Zielwert 1,0) und 0,41 mg/l Pges (Zielwert 0,50) erreicht. Dies entspricht Wirkungsgraden von rd. 96 %

beim CSB, rd. 72 % beim Stickstoff und 93 % beim Phosphor.

Damit wurden alle Zielwerte beim Nanorg im Jahr 2022 nicht ganz erreicht. Dies ist jedoch auf die

Sanierungsmaßnahmen in der Biologie zurückzuführen. Insgesamt kann dem Klärwerk Villingen aus unserer

Sicht ein ordnungsgemäßer Betrieb attestiert werden. 

Bei der Schlammbehandlung sind durch die große Faulung derzeit keine Engpässe gegeben. Im Jahr 2022

lag die Gaserzeugung 1 % über dem Vorjahreswert. Mit den BHKW-Modulen wurden  2022 rd. 59 % des

gesamten Stromverbrauchs abgedeckt. Aus Erdgas wurde 2022 eine geringe Menge von rd. 0,3 % der

Eigenstrommenge erzeugt.

Die Bilanzierung des Strombedarfs zeigt für 2022, dass rd. 1,824 Mio. kWh/a an elektrischem Strom im

Klärwerk Villingen verbraucht wurden. Die Kennzahl für den Stromverbrauch beträgt 34 kWh/(E*a) und liegt

demnach über dem für das Klärwerk Villingen ermittelten Zielwert von 26 kWh/(E*a), den 10 % der

vergleichbaren Anlagen unterschreiten. Der Toleranzwert von rd. 38 kWh/(E*a), der den Mittelwert der

vergleichbaren Anlagen repräsentiert, wird im Jahr 2022 jedoch um rd. 11 % unterschritten.

Im Jahr 2020 wurde mit der Sanierung der Belebung begonnen, welche aktuell andauert. Dies hat bereits zu

ersten Stromeinsparungen geführt. In den kommenden Jahren werden neben einer Betonsanierung auch

die feinblasigen Belüfter und Rührwerke schrittweise erneuert. Ab schließend sollen in dem Projekt auch im

Bereich der Gebläse und der Steuerung Erneuerun gen und Optimierungen durchgeführt werden. Damit

steht zu erwarten, dass sich der Strom verbrauch im Klärwerk Villingen mittelfristig signifikant vermindert.

Im Jahr 2022 wurde bezogen auf den Verbrauch des Vorjahres rd. 8 % weniger Strom verbraucht. 

In jedem Fall erfolgreich waren 2022 manuelle Maßnahmen bei der Heizungssteuerung, die aktuell

automatisiert werden. Dadurch konnte beim Erdgasverbrauch im Vergleich zum Mittel der drei
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vorangegangenen Jahre eine Einsparung von 202.00 kWh/a (46 %) und 13.400 € (45 %) realisiert werden.

Wird weniger Wärme über den Tischkühler vernichtet, spart dies letztlich auch Strom durch geringe

Laufzeit.

Darstellung der Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

Die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage der Eigenbetrieb Stadtentwässerung hat sich im Geschäftsjahr

2022 insge samt plangemäß ent wi ckelt.

1. Ertragslage

Grundsätzliches Ziel des Eigenbetriebs ist die Kostendeckung. Dieses Ziel konnte im abgelaufenen

Wirtschaftsjahr erreicht werden.

Durch geringere Aufwendungen im Niederschlagswasser- und auch Schmutzwasserbereich wurde im

abgelaufenen Geschäftsjahr eine Überdeckung erzielt.

Die wesentliche Ergebnisquelle stellt, wie bereits in den Jahren davor, die Abwassergebühren dar.

Diese sanken um 141 TEUR bzw. 1,32 % auf 10.553 TEUR.

Der Anteil für die Straßenentwässerung betrug 1.578 TEUR (Vorjahr 1.594 TEUR).

Die Gesamtaufwendungen im Geschäftsjahr sind von 13.670 TEUR auf 13.965 TEUR gestiegen.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen verzeichnen einen Anstieg. Dieser resultiert unter anderem aus

höheren Aufwendungen im Bereich Strom, Gas und Wasser.

Die weiter anhaltende günstige Zinsentwicklung sorgte für weiterhin deutliche Entlastungen bei den

Zinsaufwendungen.

Die Ergebnisstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar:

Kennzahlen zur Erfolgslage Geschäftsjahr Vorjahr
EUR Wert Wert

Personalaufwand 688.005,46 703.242,50
Gesamtleistung 14.129.915,08 14.004.502,79
Personalaufwandsquote in % 4,87 5,02
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Materialaufwand 4.604.808,62 4.436.082,46
Gesamtleistung 14.129.915,08 14.004.502,79
Materialaufwandsquote in % 32,59 31,68

Abschreibungen 3.493.799,45 3.471.603,23
Gesamtleistung 14.129.915,08 14.004.502,79
Abschreibungsquote in % 24,73 24,79

EBIT (Earnings Before Interest
and Taxes)

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 170.569,55 345.720,76
+ Steuerergebnis 579,00 579,00
+ Zinsergebnis 1.148.463,23 1.264.776,32

EBIT 1.319.611,78 1.611.076,08

EBITDA (Earnings Before
Interest, Taxes, Depreciation
and Amortization)

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 170.569,55 345.720,76
+ Steuerergebnis 579,00 579,00
+ Zinsergebnis 1.148.463,23 1.264.776,32
+ Abschreibungen 3.493.799,45 3.471.603,23

EBITDA 4.813.411,23 5.082.679,31

EBIT 1.319.611,78 1.611.076,08
Gesamtleistung 14.129.915,08 14.004.502,79
EBIT-Marge in % 9,34 11,50

EBITDA 4.813.411,23 5.082.679,31
Gesamtleistung 14.129.915,08 14.004.502,79
EBITDA-Marge in % 34,07 36,29

2. Finanzlage

Die Finanzlage ist als stabil zu bezeichnen. Das Finanzmanagement ist darauf ausgerichtet, Verbindlichkeiten

stets innerhalb der Zahlungsfrist zu begleichen und Forderungen innerhalb der Zahlungsziele zu

vereinnahmen.

Wesentlicher Anteil an der stabilen Finanzlage hat auch die jährliche Gebührenkalkulation und -festsetzung

vor Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres.
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Liquiditätsengpässe bestanden im abgelaufenen Geschäftsjahr nicht und sind auch künftig nicht zu

erwarten.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände betragen zum Bilanzstichtag 1.400 TEUR (Vorjahr

3.852 TEUR). Dies entspricht einem Anteil von 1,53 % (Vorjahr 4,28 %) an der Bilanzsumme.

Von den Gesamtforderungen entfallen auf die Stadt Villingen-Schwenningen und deren Eigenbetriebe

Forderungen in Höhe von 817 TEUR (Vorjahr 2.894 TEUR).

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten haben sich leicht verringert. Darlehensneuaufnahmen

(3.454 TEUR) unterschritten hierbei die Tilgungen (3.483 TEUR).

Die Vermögens- und Kapitalstruktur zeigen die solide Struktur der Eigenbetriebsfinanzierung.

Im Geschäftsjahr 2022 wurden 7.382 TEUR investiert, welche die Sachanlagen und immateriellen

Vermögensgegenstände betraf. Hiervon erfolgte der größte Teil der Investitionssumme in das Kanalnetz.

Die Investitionen im Berichtsjahr wurden über die Aufnahme weiterer Fremdmittel finanziert. Dies entspricht

dem Geschäftsmodell des Eigenbetriebs. Der Anteil der Bankdarlehen an der Bilanzsumme beträgt 74,74 %

(Vorjahr 75,91 %).

Die geordnete Vermögens- und Finanzlage stellt eine wesentliche Voraussetzung dar um auch künftig

erfolgreich arbeiten zu können.

Das Anlagevermögen war zu 91,60 % (Vorjahr 96,30 %) durch langfristiges Kapital gedeckt. Die

Investitionen konnten weitgehend durch die Zunahme langfristiger Mittel finan ziert wer den.

Die Finanz- und Liquiditätsstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar:

Kennzahlen zur Liquidität Geschäftsjahr Vorjahr
EUR Wert Wert

   

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 170.569,55 345.720,76
+ Abschreibungen 3.493.799,45 3.471.603,23

Cashflow 3.664.369,00 3.817.323,99
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Nettoverschuldung 77.195.380,93 75.307.371,67
Cashflow 3.664.369,00 3.817.323,99
Nettoverschuldung in Jahren
bezogen auf den Cashflow 21,07 19,73

Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen x 360 Tage 286.541,05 360.860,50
Umsatzerlöse 12.859.018,46 13.031.364,98
Laufzeit der Forderungen
aus LuL in Tagen 8 10

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen
x 360 Tage 2.766.058,09 1.384.374,32
Materialaufwand 4.604.808,62 4.436.082,46
Laufzeit der Verbindlich-
keiten aus LuL in Tagen 216 112

3. Vermögenslage

Die Vermögenslage des Eigenbetriebs ist geordnet. Die Struktur des kurz- und langfristig gebundenen

Vermögens und der Verbindlichkeiten wird stabil gehalten. Das langfristige Anlagevermögen ist ausreichend

langfristig finanziert.

Die Bilanzsumme des Eigenbetrieb Stadtentwässerung belief sich zum Bilanzstichtag auf 91.275 TEUR. Sie

hat sich ge gen über dem Vorjahr 2021 (89.907 TEUR) um 1,52 % erhöht.

Die Vermögensstruktur ist durch einen Anteil vom Anlagevermögen an der Bilanzsumme von 98,43 %

(Vorjahr 95,69 %) wesentlich ge kenn zeichnet.

Die Immateriellen Vermögenswerte haben sich um 2 TEUR auf 3 TEUR verringert.

Das Sachanlagevermögen erhöhte sich um 3.887 TEUR.

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurde vorwiegend in den Ausbau und die Erneuerung des Kanalnetzes

investiert.

Das Umlaufvermögen und aktiven Rechnungsabgrenzungsposten verringerten sich um 2.446 TEUR.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen verringerten sich stichtagsbedingt.

Das Unternehmen wird auch künftig seine finanziellen Verpflichtungen erfüllen können.
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Eigenkapital und empfangene Ertragszuschüsse haben zusammen einen Anteil von 15,43 % an der

Bilanzsum me.

Eigenkapital und langfristiges Fremdkapital decken mit 82.298 TEUR das Anlagevermögen jetzt zu 91,60 %.

Die Vermögens- und Kapitalstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar:

Kennzahlen zur Vermögenslage Geschäftsjahr Vorjahr
EUR Wert Wert

Eigenkapital 256.906,51 86.336,96
Bilanzsumme 91.274.778,44 89.906.562,63
Eigenkapitalquote in % 0,28 0,10

Rückstellungen 4.794.681,35 4.708.075,67
Bilanzsumme 91.274.778,44 89.906.562,63
Rückstellungsquote in % 5,25 5,24

Verbindlichkeiten 72.400.699,58 70.599.296,00
Bilanzsumme 91.274.778,44 89.906.562,63
Verbindlichkeitenquote in % 79,32 78,53

Anlagevermögen 89.842.415,77 86.027.925,61
Bilanzsumme 91.274.778,44 89.906.562,63
Anlagenintensität in % 98,43 95,69

Bilanzsumme 91.274.778,44 89.906.562,63
- Eigenkapital 256.906,51 86.336,96
- Empfangene Ertragszuschüsse 13.822.491,00 14.512.854,00
Nettoverschuldung 77.195.380,93 75.307.371,67

4. Gesamtaussage zur wirtschaftlichen Lage

Wir erwarten für das laufende Geschäftsjahr ein insgesamt planmäßiges Ergebnis.

Wir gehen von, gegenüber dem Ansatz, leicht erhöhten Personalaufwendungen aus.

Diese können durch deutlich niedriger als geplante Zinsaufwendungen kompensiert werden.

Im laufenden Geschäftsjahr werden wir das geplante Investitionsvolumen nicht erreichen können. Wir

gehen davon aus, dass wir nur ca. 2/3 des geplanten Volumens realisieren können.

Die Investitionsmaßnahmen werden weiterhin voll fremdfinanziert.
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Prognosebericht 

Voraussichtliche Entwicklung mit ihren Chancen und Risiken

Grundlage der Planung sind der Wirtschaftsplan und die mittelfristige Finanzplanung.

Im Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen (SEVS) werden umfangreiche Investitionen in

die Zukunft getätigt, um den steigenden Anforderungen an eine moderne Abwasserbeseitigung gerecht zu

werden und die eigenen, an uns gestellten Anforderungen, zu erfüllen.

So wurde auf der Kläranlage Villingen die Beton-, Maschinen- und elektrotechnische Sanierung des

Belebungsbeckens 1 fertiggestellt. Des Weiteren wurden Erneuerungen der Fernwirktechnik durchgeführt.

Mit der Erneuerung des BHKW 2 wurde 2022 begonnen. Die Inbetriebnahme ist für 2023 vorgesehen. Mit

der Erneuerung der Energiezentrale und Teilen der Photovoltaikanlage wurde ebenfalls in 2022 begonnen;

diese soll 2023 fertiggestellt werden. Der Baubeginn der 4. Reinigungsstufe, ist für Anfang 2025 geplant,

hierfür laufen die umfangreichen Planungen derzeit an. 

Das Projekt Betonsanierung Neckardole liegt nicht mehr im Zeitplan, die geplante Fertigstellung des 1.

Bauabschnittes für 2022, wird sich auf Dezember 2023 verschieben. Der Neubau der Kanalisation für den

Ortsteil Volkertsweiler, wurde wie geplant 2022 fertiggestellt, sowie der Anschluss nach Villingen

hergestellt. Um einem Investitionsstau vorzubeugen, wird das Kanalnetz der Stadt Villingen-Schwenningen

durch die laufenden Investitionen sukzessive erneuert bzw. instandgehalten.

In den nächsten Jahren müssen weitere Modernisierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen im Bereich der

Kläranlage Villingen vorangetrieben werden, um den Eigenbetrieb Stadtentwässerung

Villingen-Schwenningen (SEVS) auch für zukünftige Herausforderungen der Abwasserbeseitigung und im

Sinne des aktiven Gewässer- und Umweltschutzes gut aufzustellen. 

Unvorhersehbar, nicht vom Eigenbetrieb zu beeinflussende Entwicklungen und Risiken erschweren jede

Prognose. 

Die Effekte der Konjunktur bzw. die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen haben keinen nennenswerten

Einfluss auf die wirtschaftliche Entwicklung des Eigenbetrieb Stadtentwässerung. 

Die kostenorientierte Gebührenkalkulation und die damit verbundene Planung wird in den Folgejahren

weiterhin eine wichtige Rolle innerhalb des Eigenbetriebes einnehmen.

Viele Risiken, die im Teil "Risikobericht" beschrieben sind, bieten dem Unternehmen auch Chan cen.
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Nachfolgende Risiken bieten auch Chancen:

-  Finanzrisiken

-  Investitionsrisiken

Chancen für die zukünftige Entwicklung liegen insbesondere in:

-  einer stabilen finanziellen Situation

-  einer Optimierung bestehender Prozesse

Aufgrund der Verpflichtung Überschüsse an die Gebührenschuldner zurückzugewähren bieten sich dem

Eigenbetrieb nur eingeschränkte Chancen.

Durch eine optimierte Ausnutzung der vorhandenen Kapazitäten und Ressourcen kann der Eigenbetrieb auch

künftig in der Lage sein den Gebührenschuldnern angemessene Gebühren zu bieten.

Risikobericht

Risikomanagementziele und -methoden

Vom Unternehmen wurden Maßnahmen getroffen, mit denen die Risikoerkennung, die Risikoanalyse und

die Risikokommunikation sichergestellt werden.

Der Eigenbetrieb hat ein Kon troll- und Risikomanagementsystem eingerichtet, um potentielle Risiken zu

erkennen und über alle Funk tio nen hin weg beobachten und beurteilen zu können.

Zur Erfassung und Steuerung von Risiken existieren Instrumente, die fortlaufend weiterentwickelt wer den.

Dieses Risikomanagementsystem soll dazu beitragen, Entwicklungen die den Fortbestand des Unterneh-

mens gefährden könnten, frühzeitig aufzudecken.

Wesentlich für ein Risikomanagementsystem sind ein internes Überwachungssystem sowie ein Controlling-

und Frühwarnsystem.

Unser Unternehmen verfügt über angemessene Planungs- und Kontrollinstrumente, um Geschäftsrisiken

frühzeitig zu erkennen und um wirksame Gegenmaßnahmen zu ergreifen.

Die Elemente des Risikomanagementsystems sind
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-  das Risikocontrolling und

-  das Risikoreporting.

Zu einem internen Überwachungssystem gehören:

- der Einsatz zuverlässiger Software

- die Auswahl und Schulung qualifizierten Personals

- laufende Prüfungen durch interne Revision

- Abweichungsanalysen

Die Frühwarnsysteme wurden zu einem Risikomanagement zusammengefasst. Dadurch ist sichergestellt,

dass die Leitung des Eigenbetriebs wesentliche Risiken frühzeitig erkennen und entsprechende

Maßnahmen er greifen kann.

Risikomanagement ist ein integraler Bestandteil aller Entscheidungen und Geschäftsprozesse.

Liquiditäts-, Bonitäts- und ertragsorientierte Risiken

Die finanzwirtschaftlichen Risiken, wie Liquiditätsrisiken oder Bonitätsrisiken sind von untergeordneter

Bedeutung.

Aufgrund der stabilen Liquiditäts- und Ertragssituation des Eigenbetriebes sind Liquiditätsrisiken derzeit nicht

erkennbar und auch zukünftig nicht zu erwarten.

Es bestehen keinerlei Währungsrisiken, die die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes

beeinflussen könnten.

Die Absicherung einzelner Zinspositionen erfolgt mit derivativen Finanzinstrumenten.

Aufgrund des hoheitlichen Aufgabencharakters besteht kein Wettbewerb, der Auswirkungen auf die

Ertragssituation haben könnte.

Die Einnahmesituation hängt direkt von der Kalkulation der weiter zu berechnenden Gebühren ab.

Überschüsse sind über künftige Kalkulationen an die Gebührenschuldner zurückzugewähren;

Unterdeckungen werden auf dem gleichen Weg ausgeglichen.
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Weitere wesentliche Risiken

Umfeld-, Branchen- und Wettbewerbsrisiken

Der Eigenbetrieb ist zu 100 % gebührenfinanziert. Es besteht ein Anschluss- und Benutzungszwang.

Insofern bestehen keine branchenspezifischen oder Wettbewerbsrisiken.

Investitions-/Finanzierungsrisiken

Risiken der künftigen Entwicklung sehen wir in den notwendigen Investitionen in das Kanalnetz und die

damit verbundene Verschuldung des Eigenbetriebes. Vor dem Hintergrund der finanziellen Stabilität sehen

wir uns für die Bewältigung der künftigen Risiken jedoch gut gerüstet.

Bestandsgefährdende Risiken

Risiken mit besonderem Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sind nicht zu sehen.

Internes Kontroll- und Risikomanagementsystem im Hinblick
auf den Rechnungslegungsprozess

Das Kontroll- und Risikomanagement ist integraler Bestandteil der Geschäfts-, Planungs-, Rechnungsle-

gungs- und Kontrollprozesse.

Das Kontroll- und Risikomanagement basiert auf der Risikoerkennung, -bewertung und -steuerung.

Wesentliche Merkmale des internen Kontrollsystems und des Risikomanagementsystems

Die wesentlichen Merkmale des bestehenden Kontrollsystems und des Risikomanagementsystems können

wie folgt beschrieben werden:

Die Funktionen der im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess wesentlich beteiligten Bereiche Finanz-

und Rechnungswesen und Controlling sind klar getrennt. Die Verantwortungsbereiche sind klar zugeordnet.

Die im Bereich der Rechnungslegung eingesetzten EDV-Systeme sind durch entsprechende Sicherheitsein-

richtungen ge gen un be fugte Zugriffe geschützt.

Im Bereich der eingesetzten Finanzsysteme wird, soweit möglich, Standardsoftware eingesetzt.

Erhaltene oder weitergegebene Buchhaltungsdaten werden laufend auf Vollständigkeit und Richtigkeit über-

prüft. Durch die eingesetzte Software finden programmierte Plausibilitätsprüfungen statt.
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Bei allen rechnungslegungsrelevanten Prozessen wird durchgängig das Vier-Augen-Prinzip angewendet.

Erläuterung der wesentlichen Merkmale des internen Kontroll- und des Risikomanagement sys tems

Das interne Kontroll- und Risikomanagementsystem im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess stellt

sicher, dass unternehmerische Sachverhalte bilanziell stets richtig erfasst, aufbereitet und gewürdigt sowie

in die Rechnungslegung übernommen werden. 

Die geeignete personelle Ausstattung, die Verwendung von adäquater Software sowie klare gesetzliche und

un ternehmensinterne Vorgaben stellen die Grundlage für einen ordnungsgemäßen, einheitlichen und konti-

nuierlichen Rechnungslegungsprozess dar. 

Die klare Abgrenzung der Verantwortungsbereiche sowie verschiedene Kontroll- und Überprüfungsmecha-

nismen stellen eine korrekte und verantwortungsbewusste Rechnungslegung sicher.

Im Einzelnen wird so erreicht, dass Geschäftsvorfälle in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif-

ten, der Satzung sowie internen Richtlinien erfasst, verarbeitet und dokumentiert sowie zeitnah und korrekt

buchhalterisch erfasst werden. 

Gleichzeitig wird sichergestellt, dass Vermögensgegenstände und Schulden zutreffend angesetzt, ausgewie-

sen und bewertet sowie verlässliche Informationen vollständig und zeitnah bereitgestellt werden.
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Forschung und Entwicklung

Der Eigenbetrieb betreibt keine eigenständige Forschung oder Entwicklung.

Bestehende Zweigniederlassungen

Der Eigenbetrieb unterhält keine Zweigniederlassungen.

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat sich die Zahl unserer Arbeitnehmer von 12,00 auf 11,00 verringert.

Der Personalaufwand verringerte sich gegenüber dem Vorjahr um -2,17 % auf 688 TEUR.

Mit 529 TEUR entfielen davon 76,83 % auf Löhne und Gehälter.

Von den Lohnnebenkosten waren 110 TEUR Pflichtabgaben und 49 TEUR freiwillige Abga ben.

Pro Beschäftigtem fielen Personalkosten in Höhe von 57 TEUR an.

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden erneut Maßnahmen zur Aus- und Wei ter bildung der Arbeitnehmer

durchgeführt:

· Unterweisung Bedienung Hubarbeitsbühne und Portalkran 

· Fachgespräch "Allgemeiner Kanalbau in offener Bauweise" 

· Jährliche Unterweisung gemäß den gesetzlichen Vorgaben - Jährliche Unterweisung über die

Gefahren beim Arbeiten in Abwassertechnischen Anlagen, Benutzung von Atemschutzgeräten,

Benutzung von Selbstrettern, Rettungsübung

Das Thema Arbeitssicherheit hat im Eigenbetrieb einen hohen Stellenwert.

Risikoberichterstattung über die Verwendung von Finanzinstrumenten 

Durch den öffentlich-rechtlichen Charakter der Forderungen sind Forderungsausfälle die absolute Ausnahme.

Soweit bei finanziellen Vermögenswerten dennoch Ausfall- und Bonitätsrisiken erkennbar sind, werden

entsprechende Wertberichtigungen vorgenommen. Zur Minimierung von Ausfallrisiken verfügt der

Eigenbetrieb über ein adäquates Debitorenmanagement.

Verbindlichkeiten werden stets innerhalb der vereinbarten Zahlungsfristen gezahlt.
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Im kurzfristigen Bereich finanziert sich der Eigenbetrieb überwiegend mittels Lieferantenkrediten und über

die bestehende Kassenkreditmöglichkeit innerhalb des Liquiditätsverbundes der Stadt

Villingen-Schwenningen.

Zur Absicherung gegen das Liquiditätsrisiko wird jährlich ein Wirtschaftsplan erstellt, der einen Überblick

über die Geldaus- und -eingänge vermittelt. Im Rahmen des Wirtschaftsplans werden notwendige

Fremdfinanzierungen zur Sicherstellung der Liquidität ermittelt.

Bewertungseinheiten (§ 254 HGB):

Zur Absicherung von Zinsrisiken aus variabel verzinslichen Darlehen wurden Zinsswaps abgeschlossen.

Darlehen und Zinsswap wurden jeweils zu einem Micro-Hedge zusammengefasst. Die Laufzeiten und die

Nominalvolumen der beiden Finanzinstrumente (Grund- und Swapgeschäft) entsprechen sich vollständig,

sodass es sich jeweils um einen perfekten Hedge handelt und keine offenen Positionen verbleiben.

Insgesamt sind Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten über 6.913 TEUR mit Zinsswaps gegen

steigende variable Zinsen abgesichert. Hierbei ist sichergestellt, dass sich die variablen Zinszahlungen

zwischen Grund- und Swapgeschäft in Bezug auf Laufzeit und Bezugsgröße entsprechen und somit keine

offenen Zinspositionen entstehen.

Der positive beizulegende Zeitwert der eingegangenen Swapgeschäfte beläuft sich gemäß Mitteilungen der

Kontrahenten per 31. Dezember 2022 auf 100 TEUR.

Weitere Informationen aufgrund der Vorschriften der Verordnung des Innenministeriums über die
Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen der Eigenbetriebe

Bericht über die Änderungen im Bestand der zum Eigenbetrieb gehörenden Grundstücke und
grundstücksgleichen Rechte

Der Umfang der Grundstücksflächen und grundstücksgleichen Rechte ist im Geschäftsjahr gleichgeblieben.

Bericht über den Stand der Anlagen im Bau und geplante Bauvorhaben

Im Geschäftsjahr 2022 wurden schwerpunktmäßig folgende Maßnahmen baulich begonnen bzw.

fortgesetzt:

· Kanalanschluss Volkertsweiler 

· Kanalsanierung Richthofenstraße 

· Oberer Brühl 

· Kanalsanierung Roßwette
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· Neckardole

· Sanierung RÜB Friedrichstraße 

· Klärwerk Villingen, Erneuerung Sandfangräumer

· Klärwerk Villingen, Erneuerung Niederspannungsleitung 

· Klärwerk Villingen, Erneuerung BHKW 3 

· Erschließung Spitals 30 Jauchert 

· Beethovenquartier 

Für 2023 sind insbesondere folgende Vorhaben geplant bzw. werden weitergeführt: 

· Erschließung Oberer Brühl 

· Kanalsanierung Neckardole

· Beethovenquartier 

· Erschließung Spitals 30 Jauchert

· Sanierung RÜB Friedrichstraße 

· Klärwerk Villingen, Neubau 4. Reinigungsstufe 

· Klärwerk Villingen, Neubau PV-Anlage Obere Wiesen 

· Klärwerk Villingen, Sandfangräumer Belebungsbecken 

· Klärwerk Villingen, Erneuerung Sandfangräumer 

· Klärwerk Villingen, Erneuerung Niederspannungsleitung 

Das laufende Programm für die Kanalsanierung im Inliner-Verfahren in allen Stadtbezirken wird auch in den

Folgejahren weiter vorangetrieben.

Personalaufwandsstatistik

Personalaufwand 2022 2021 Veränderung
EUR EUR in %

a) Löhne und Gehälter 528.606,59 543.679,32 -2,77
Löhne und Gehälter 513.689,59 511.309,32 0,47
Veränderung Personalrückstellungen -1.800,00 5.200,00 -134,62
Veränderung RSt ATZ 16.717,00 27.170,00 -38,47

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversor-
gung und für Unterstützung 159.398,87 159.563,18 -0,10

Arbeitgeberanteil Sozialversicherungsbeiträge 110.414,64 109.475,80 0,86
Beihilfe/Unterstützung 8,00 8,00 0,00
Arbeitgeberanteil ZVK 48.976,23 50.079,38 -2,20
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Entwicklung der Arbeitnehmergruppen

Gruppe 1.1. Eintritte Austritte 31.12.

Betriebsleitung 0,00 0,00 0,00 0,00

Beamte 0,00 0,00 0,00 0,00

Beschäftigte (TVöD) 12,00 0,00 1,00 11,00

Auszubildende 0,00 0,00 0,00 0,00

Arbeitnehmer Gesamt 12,00 0,00 1,00 11,00

Entwicklung des Eigenkapitals

Das Eigenkapital entwickelte sich im abgelaufenen Geschäftsjahr wie folgt:

Eigenkapital zu Beginn des Geschäftsjahres 86.336,96

Entnahme aus den Rücklagen 0,00
Jahresgewinn 170.569,55
Veränderung des Eigenkapitals 170.569,55

Eigenkapital zum Ende des Geschäftsjahres 256.906,51

Entwicklung der Rückstellungen

Der Eigenbetrieb hat weder Pensions- noch Steuerrückstellungen gebildet, da keine Veranlassung hierfür

bestand.

Die Entwicklung der sonstigen Rückstellungen ist dem Anhang zu entnehmen.
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Entwicklung der Kostenüberdeckungen

Die Kostenüberdeckungen werden als Rückstellung passiviert.

Entwicklung der Kostenunterdeckungen

Die Kostenunterdeckung wird als Verlust des Vorjahres bilanziert.

Villingen-Schwenningen, den 20. Dezember 2024

Jürgen Roth
- Oberbürgermeister -

nkaev005
Textfeld
gez.
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Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen
Plan-Ist-Vergleich

31. Dezember 2022
1. Erfolgsplan

Bezeichung
ANSATZ IST Abweichung

EUR EUR EUR
1 Umsatzerlöse

a) Abwassergebühren
1) Schmutzwassergebühren 7.116.722,70 7.131.444,24 14.721,54
2) Niederschlagswassergebühren 3.390.807,39 3.421.808,78 31.001,39

b) Auflösung von Beiträgen, Zuweisungen und Zuschüssen
1) Beiträge 509.000,00 506.210,91 -2.789,09
2) Zuweisungen und Zuschüsse 216.000,00 221.754,39 5.754,39

c) Anteil der Stadt für Straßenentwässerung 1.723.821,89 1.577.800,14 -146.021,75
d) Sonstige Erlöse 0,00 0,00 0,00

2 Sonstige betriebliche Erträge
a) Kostenerstattung der Gemeinde Mönchweiler 140.000,00 128.452,00 -11.548,00
b) Auflösung von Gebührenüberschüssen 803.217,57 803.217,57 0,00
c) Übrige sonstige betriebliche Erträge 107.400,00 339.227,05 231.827,05

3 Materialaufwand
a)

und für bezogene Waren
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 180.000,00 227.950,56 47.950,56

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen
1) Betrieb und Unterhaltung der Betriebsanlagen 1.260.000,00 1.327.194,52 67.194,52
2) Umlagen an Zweckverbände 3.371.000,00 2.979.663,54 -391.336,46
3) Betriebskosten Klärwerk Wolterdingen 110.000,00 70.000,00 -40.000,00

4 Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 545.900,00 528.606,59 -17.293,41
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 164.900,00 159.398,87 -5.501,13

5 Abschreibungen 3.585.000,00 3.493.799,45 -91.200,55
6 Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Aufwand aus Bildung Rückstellung für Kostenüberdeckung 0,00 878.005,25 878.005,25
b) Steuerungsumlage und Verwaltungskostenbeitrag Stadt VS 1.402.000,00 1.181.956,32 -220.043,68
c) Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.905.200,00 1.963.728,20 58.528,20

7 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 10.000,00 5.744,19 -4.255,81
8 Abschreibungen auf Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
9 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.321.800,00 1.154.207,42 -167.592,58

Ergebnis nach Steuern 171.169,55 171.148,55 -21,00

10 Sonstige Steuern 600,00 579,00 -21,00

Jahresgewinn 170.569,55 170.569,55 0,00

Summe Erträge 14.016.969,55 14.135.659,27 118.689,72

Summe Aufwendungen 13.846.400,00 13.965.089,72 118.689,72
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Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen
Plan-Ist-Vergleich

31. Dezember 2022
2.  Vermögensplan

Finanzierungsmittel (Einnahmen)

Bezeichung
ANSATZ IST Abweichung

EUR EUR EUR

1 Zuführung zum Stammkapital 0,00 0,00 0,00

2 Zuführung zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 0,00 0,00 0,00

3 Jahresgewinn 170.570,00 170.569,55 -0,45

4
Rücklagenanteil abzüglich Entnahmen
Zuführung zu Sonderposten mit 0,00 0,00 0,00

5 Zuweisungen und Zuschüsse 39.000,00 11.717,39 -27.282,61

6 Beiträge und ähnliche Entgelte 156.900,00 44.089,02 -112.810,98

7
abzüglich Entnahmen
Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen 0,00 0,00 0,00

8 Kredite
a) von der Gemeinde 0,00 0,00 0,00
b) von Dritten 14.776.730,00 3.453.900,00 -11.322.830,00

9 Abschreibungen und Anlagenabgänge 3.585.000,00 3.567.039,23 -17.960,77

10 Rückflüsse aus gewährten Krediten 0,00 0,00 0,00

11 Erübrigte Mittel aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00

12 Finanzierungsmittel insgesamt 18.728.200,00 7.247.315,19 -11.480.884,81

Fehlende Mittel laufendes Jahr 7.526.342,71

Summe 14.773.657,90



VERMÖGENSPLANABRECHNUNG zum 31. Dezember 2022 Seite 59
Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen

Vermögensplanabrechnung
  

Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen
Plan-Ist-Vergleich

31. Dezember 2022
2.  Vermögensplan

Finanzierungsbedarf (Ausgaben)

Bezeichung
ANSATZ IST Abweichung

EUR EUR EUR

1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 11.180.000,00 7.381.529,39 -3.798.470,61

2
Umlagen zur Vermögensfinanzierung)
Finanzanlagen (einschl. Kapitaleinlagen und 73.800,00 0,00 -73.800,00

3 Rückzahlung von Stammkapital 0,00 0,00 0,00

4 Entnahme aus Rücklagen 0,00 0,00 0,00

5 Jahresverlust 0,00 0,00 0,00

6 Entnahme Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 0,00 0,00

7 Auflösung Ertragszuschüsse 724.700,00 727.965,30 3.265,30

8 Entnahme langfristiger Rückstellungen 0,00 0,00 0,00

9 Tilgung von Krediten (incl. Trägerdarlehen) 3.687.000,00 3.482.847,91 -204.152,09

10 Gewährung von Krediten
a) an die Gemeinde 0,00 0,00 0,00
b) an Dritte 0,00 0,00 0,00

11 Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren 3.062.700,00 3.181.315,30 118.615,30

12 Finanzierungsbedarf insgesamt 18.728.200,00 14.773.657,90 -3.954.542,10
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VERGLEICH DES LANGFRISTIGEN VERMÖGENS UND DER LANGFRISTIGEN FINANZIERUNG

31.12.2022 31.12.2021 Veränderung
EUR EUR EUR

Immaterielle Vermögensgegenstände 2.901,00 4.702,00 -1.801,00
Sachanlagen 86.186.019,12 82.298.833,25 3.887.185,87
Finanzanlagen 3.653.495,65 3.724.390,36 -70.894,71
Langfristiges Vermögen 89.842.415,77 86.027.925,61 3.814.490,16

31.12.2022 31.12.2021 Veränderung
EUR EUR EUR

Eigenkapital 256.906,51 86.336,96 170.569,55
Empfangene Ertragszuschüsse 13.822.491,00 14.512.854,00 -690.363,00
Langfristige Rückstellungen 0,00 0,00 0,00
Bankdarlehen 68.218.471,44 68.247.419,35 -28.947,91
   0,00 0,00 0,00
Langfristige Finanzierung 82.297.868,95 82.846.610,31 -548.741,36

Finanzierungsfehlbetrag Geschäftsjahr 4.363.231,52
Finanzierungsfehlbetrag Gesamt 7.544.546,82
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Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen
Plan-Ist-Vergleich

31. Dezember 2022
3.  Investitionen

Maßnahme
EUR
2022

ANSATZ

EUR
31.12.2022

IST per

EUR
Abweichung

EUR
Veränderung
unterjährige

Maßnahmen für die Gesamtstadt
RRB Salzgrube 40.000 0 0 -40.000
Kanalneubau Lämmlisgrund 100.000 0 0 -100.000
Herdenen RRB Nord 40.000 0 40.000 0
Umschluss Kreisel Neuer Markt 300.000 111.581 188.419 0
Erschließung Spitals 30 Jauchert, L173 150.000 536.598 -86.598 300.000
Spitals 30 Jauchert, Verbindung L173 650.000 325.136 24.864 -300.000
Stadtbezirk Herzogenweiler
Kanalneubau Floriweg 0 -2.345 2.345 0
Neubaugeb."Die Oberen Äcker" 0 2.835 -2.835 0
Stadtbezirk Mühlhausen
Fremdwasserbeseit. Mühlhausen 25.000 21.128 3.872 0
Stadtbezirk Obereschach
Fremdwasserbeseitigung Oberesc 25.000 9.203 15.797 0
Erschl. ländl.Raum Augenmoos 0 7.603 -7.603 0
Erschl.ländl.Raum Stumpenstr. 0 7.152 -7.152 0
Stadtbezirk Pfaffenweiler
Fremdwasserbeseitigung Pf. 25.000 27.134 -2.134 0
Kanalisation Baugeb.Gassenäcke 250.000 9.974 40.026 -200.000
Trennsystem Kapfw./Schönbühlst 20.000 0 20.000 0
Erschließ.Tannheim.Str./Kapfw. 0 26.465 -26.465 0
Kanalanschluss Volkertsweiler 50.000 197.179 -147.179 0
Stadtbezirk Rietheim
Fremdwasserb. Rietheim 25.000 28.274 -3.274 0
Stadtbezirk Schwenningen
Fremdwasserbeseitigung Schwenn 125.000 99.796 25.204 0
Kanalsan. Lichtenstein 0 524 -524 0
Kanalsan. Röntgenstraße 0 335 -335 0
Kanalsan. Karl 0 819 -819 0
Beethovenquartier 500.000 33.273 301.727 -165.000
Kanalsanierung Neckardole 3.000.000 2.170.753 829.247 0
Stadtbezirk Tannheim
Fremdwasserbeseitigung Tann. 100.000 31.276 68.724 0
Messstelle Tannheim 50.000 0 50.000 0
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3.  Investitionen

Maßnahme
EUR
2022

ANSATZ

EUR
31.12.2022

IST per

EUR
Abweichung

EUR
Veränderung
unterjährige

Stadtbezirk Villingen

Villingen
Erwerb von beweglichem Vermögen Klärwerk

0 130.866 -65.866 65.000
Kanalsanierung Waldstraße 0 393 -393 0
Kanalsan.Richthofenstraße 20.000 63.363 -43.363 0
Klärwerk VL, Ern. Sandfangräum 300.000 349.730 230.270 280.000
Klärw.VL, San.Belebungsbecken 1.200.000 1.275.762 -75.762 0
Klärw.VL Erneuerung Fernwirkt. 50.000 0 0 -50.000
Klärw.VL, Ern.Alte Schaltwarte 0 1.100 -1.100 0
Fremdwasserbeseitigung Villing 125.000 130.494 -5.494 0
Sanierung RÜB Friedrichstr. 850.000 564.227 335.773 50.000
Kanalsanierung Roßwette 820.000 295.164 524.836 0
Erschließung Mangin 500.000 18.837 667.163 186.000
Klärwerk VL Erneuerung BHKW3 400.000 279.674 120.326 0
Klärwerk VL Erneuerung Niederspannungshauptleitung 0 366.623 458.377 825.000
Kanalsanierung Bahnhofstraße "Alte Post" 0 311 -311 0
RKB Obereschacher Str. 400.000 4.673 16.327 -379.000
Kanalsan. Kirnacher Straße 15.000 10.757 218.243 214.000
RKB Ifängle 50.000 0 0 -50.000
PV Anlage Oberer Wiesen 850.000 8.641 90.359 -751.000
Neubau 4. Reinigungsstufe 50.000 15.609 34.391 0
Stadtbezirk Weigheim
Kanali.Ried II,Bildst.Planung 0 214 -214 0
Fremdwasserb. Weigheim 25.000 20.076 4.924 0
Kanalsanierung Deißlinger Straße 0 156.455 -41.455 115.000
Baugebiet Ried II Bildstock 0 103 -103 0
Stadtbezirk Weilersbach
Fremdwasserbeseitigung Weilers 25.000 14.434 10.566 0
Baugebiet Schlegelberg 0 121 -121 0
Stadtbezitk Marbach
Fremdwasserbeseitigung Marb. 25.000 29.207 -4.207 0
Summe 11.180.000 7.381.529 3.798.471 0
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Eigenbetrieb Stadtentwässerung Villingen-Schwenningen
Beschlussfassung über

1. Feststellung des Jahresabschlusses

2. Verwendung des Jahresgewinns/Behandlung des Jahresverlust

1 Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 91.274.778,44 EUR

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1 89.842.415,77 EUR
- das Umlaufvermögen 2 1.431.610,82 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Pasivseite auf
- das Eigenkapital 3 256.906,51 EUR
- die empfangenen Ertragszuschüsse 4 13.822.491,00 EUR
- die Rückstellungen 5 4.794.681,35 EUR
- die Verbindlichkeiten 6 72.400.699,58 EUR

1.2 Jahresgewinn 170.569,55 EUR

1.2.1 Summe der Erträge 7 14.135.659,27 EUR

1.2.2 Summe der Aufwendungen 8 13.965.089,72 EUR

2 Verwendung des Jahresgewinns

auf neue Rechnung vorzutragen 170.569,55 EUR

Erläuterungen:
1) Posten A. der Aktivseite der Bilanz
2) Posten B. der Aktivseite der Bilanz
3) Posten A. der Passivseite der Bilanz
4) Posten B. der Passivseite der Bilanz
5) Posten C. der Passivseite der Bilanz
6) Posten D. der Passivseite der Bilanz
7) Posten 1., 2. und 7. der Gewinn- und Verlustrechnung
8) Posten 3. bis 6., sowie 8. bis 10. der Gewinn- und Verlustrechnung






